
 

Pressemitteilung - Duisburg, 01. September 2017 

Mercatorhalle startet erfolgreich nach Sanierung 

Die Mercatorhalle Duisburg ist sehr gut in die Zeit nach der vierjährigen 
Sanierungsphase gestartet. Im Gegensatz zu den Erwartungen hat es nach der 
mehrjährigen Schließung weder bei den Veranstaltern noch beim Publikum 
eine längere Anlaufzeit gegeben, um Duisburgs gute Stube wieder 
anzunehmen.  

Peter Joppa, Geschäftsführer des städtischen Betreibers Duisburg Kontor 
Hallenmanagement GmbH, erklärt stolz: “Wir haben es mit einem jungen Team 
schnell geschafft, wieder an den Markt zu kommen. Das große Engagement hat sich 
gelohnt und wir bedanken uns insbesondere auch bei allen Duisburger Veranstaltern, 
die sehr schnell wieder Vertrauen zur Mercatorhalle gefasst haben.“ 

In dem Hallenkomplex, der aus dem Großen Saal, dem Kleinen Saal und sieben 
Tagungsräumen besteht, hat es in der Zeit vom 01.09.2016 bis 31.08.2017 
insgesamt 278 Veranstaltungen mit 364 Belegungstagen gegeben. Nicht dabei 
berücksichtigt sind Um-, Auf- und Abbautage vor größeren Veranstaltungen sowie 
Zeiten, die wegen Wartungsarbeiten sowie der Abwicklung von Restarbeiten aus der 
Sanierungsphase nicht belegt werden konnten. 



 

Ein wichtiger Eckpfeiler der Belegung sind die Duisburger Philharmoniker. Mit 
insgesamt 24 Philharmonischen Konzerten, 10 Kammerkonzerten und dem 
Neujahrskonzert ist das Orchester von internationalem Rang sehr froh, wieder in den 
Großen Saal als ihre Philharmonie zurückgekehrt zu sein. Thomas Krützberg, 
Kulturdezernent und Mitgeschäftsführer von Duisburg Kontor Hallenmanagement: 
“Die Duisburger Philharmoniker sind für das Kulturleben in unserer Stadt 
unverzichtbar und wer bei ihren Konzerten die hervorragende Akustik in der 
Mercatorhalle genießen konnte, weiß, warum die Zahl der Abonnenten wieder stark 
angestiegen ist.“  

Zahlreiche Einzelveranstaltungen in der Mercatorhalle haben das gesellschaftliche 
Leben Duisburgs im letzten Jahr bereichern können. Hier sind exemplarisch der Ball 
der Schifffahrt, die Prinzenkürung, die DRK-Operngala und die Weihnachtskonzerte 
verschiedener Chöre zu benennen. Aber auch für die Wirtschaft in Duisburg ist die 
Mercatorhalle u.a. mit dem Neujahrsempfang der IHK, dem Mittelstandsforum der 
GFW und der Gewerbeimmobilien-Messe sehr schnell wieder unverzichtbar 
geworden. Highlights für die Besucherinnen und Besucher waren darüber hinaus 
verschiedene Musical- und Showveranstaltungen wie Yakari und Shadowland, die 
Feier zum Chinesischen Frühlingsfest, die Konzerte der Pianisten Lang Lang und 
Grigory Sokolov im Rahmen des Klavierfestivals Ruhr, die Auftritte von Eckart von 
Hirschhausen und Markus Krebs. 

Immer stärker entwickelt sich die Mercatorhalle auch zum Tagungs- und 
Kongresscenter. Vom Tierärztekongress bis zu Parteitagen, von Personal- und 
Betriebsversammlungen zu Gesundheitsmessen, von Seminaren bis zu Workshops, 
Pressekonferenzen und Meetings bis zu Fortbildungen verschiedener Anbieter gibt 
es inzwischen eine sehr gute Auslastung. Dabei kann die Mercatorhalle ihre großen 
Stärken mit einer ausgezeichneten technischen Ausstattung, einer optimalen 
Anbindung sowohl an den ÖPNV als auch den Individualverkehr (mit eigener 
Tiefgarage) und einem sehr guten Rundum-Service ausspielen. 

Die Mercatorhalle im Web: 
Weitere Informationen erhalten Sie auf www.duisburgkontor.de oder auf der 
Facebook-Seite Duisburg Live. 
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